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Ein Engel nahm dich bei der Hand.

Gisela Pils
geb. Persuhn

Silvia Flathmann
Joachim Pils

Glinstedt, im Februar 2022

Unser Dank gilt auch Herrn Pastor Beneke
und ganz besonders Herfried Heinbokel

und seinen Helferinnen.

Danke für die vielen tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,

für jeden ausdrucksvollen Händedruck,
für die herzlichen Umarmungen,

wenn die Worte fehlten,
für die Blumen-, Kranz- und Geldspenden.

* 20. März 1938   † 14. Dezember 2021

  

GNARRENBURG  04763/9 37 92 61 

GRASBERG  04792/9 87 74 40  

WORPSWEDE  04792/9 87 74 40  

Ein einzigartiges
Leben verdient

eine einzigartige
Bestattung.

Fordern 

Sie unsere 

INFO-

BROSCHÜRE 
an!

Nachruf

Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod

unseres langjährigen fördernden Mitglieds

Manfred Pape
Wir werden stets in Ehre an ihn gedenken.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Freiwillige Feuerwehr Alfstedt

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.

Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig 

zu lachen. Lasst mir einen Platz in eurer 

Mitte, so wie ich ihn im Leben hatte.

Peter Mirow
* 7. Juni 1939   † 1. Februar 2022

Du wirst uns fehlen

Frauke und Andreas 

mit Lars-Ole und Gunnar

Carsten und Astrid mit Mads

und alle, die ihn gern hatten

Traueranschrift: Carsten Mirow,

Franzhorner Straße 5, 27442 Brillit

Die Trauerfeier fi ndet im Familien- und 

Freundeskreis statt. 

Im Sinne von Peter freuen wir uns über eine 

Spende zugunsten der Seenotretter DGzRS, 

IBAN: DE 36 2905 0101 0001 0720 16, 

Stichwort: Peter Mirow.

Danksagung – Statt Karten

Traurig sind wir, dass wir Dich verloren haben.
Dankbar sind wir, dass wir mit Dir leben durften.

Getröstet sind wir, dass Du in Gedanken 
weiter bei uns bist.

Heinrich Dankers
* 7.11.1931                † 11.12.2021

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Jedoch zu wissen, wie viele ihn schätzten und gern hatten, 

gibt uns Trost und Kraft.

Herzlichen Dank an alle, die sich mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Pfl egepersonal 
Herz am Platz, Pastorin von Issendorff sowie 

dem Bestattungsinstitut Manuela Müller.

Familie Dankers

Familie Saltner
Oerel, im Februar 2022

Für die vielen Glückwünsche  

zu unserer 

Diamantenen Hochzeit 
möchten wir uns recht herzlich bedanken. 

Trotz Corona haben unsere lieben Nachbarn und Verwandten 
uns mit leuchtendem Gartenschmuck überrascht. Ebenfalls  

seitens der Gemeinde der Kirche, der Volksbank und  
den Vereinen wurde uns mit Abordnung deren Glückwünsche 

und Geschenke überbracht.

Wir waren hocherfreut und bedanken uns recht herzlich.

Johanne & Johann Höft

Heinschenwalde

60 60

Alles Gute zum Geburtstag...

30. JANUAR

LILLY TIEDEMANN, MITTELSTENAHE

TILL TECHAU, RITTERHUDE

31. JANUAR

ANDRAS WEISSENFELS, OSTERHOLZ-SCHARMBECK

01. FEBRUAR

TABEA BLOME, GRASBERG

DANIELA PRIGGE, OSTERHOLZ-SCHARMBECK

JELDRIK BRÜNJES, OEREL

02. FEBRUAR

CALVIN RUBACH, GNARRENBURG

03. FEBRUAR

GRETA MAHNKEN, RITTERHUDE

LOUISA KÜCK, VOLLERSODE

05. FEBRUAR

ANDREA WAGNER, OEREL

...wünscht das -Team

Nachruf

Wir trauern um unser Vereinsmitglied 

Jana Hastedt
In den Jahren ihrer Mitgliedschaft hat Jana den Verein als  

aktives Mitglied mit ihrer hilfsbereiten Art stets unterstützt. 
Mit ihren 26 Jahren ist sie viel zu früh von uns gegangen. 

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt der Familie und  
allen Angehörigen. 

Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.  

Der Vorstand und die Mitglieder des
Reitverein Sandbostel e.V. 

Am 19. Januar 2022 verstarb unser  

Schützenbruder und Ehrenmitglied

Johann Grotheer
Johann war über 48 Jahre in unserem Verein.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Schützenverein Karlshöfen 1919 e.V.

Jana Hastedt 
GESTERN 

warst du noch bei uns:
Mit deinem Lachen,
mit deiner Freude,

Mit deinen Worten,
mit deiner Offenheit.

HEUTE 
bist du bei uns:

In unseren Tränen,
in unseren Fragen,
In unserer Trauer.

MORGEN 
wirst du bei uns sein:

In Erinnerungen,
in Erzählungen,

in unseren Herzen.

Heidi & Christian , Angelika & Wilfried, 
Katharina & Florian, Alia 

FAMILIENANZEIGEN

Was man tief in seinem Herzen besitzt,

kann man nicht durch den Tod verlieren.

Joh. Wolfgang v. Goethe

Bremervörde. Kürzlich wurde 
im „EIGENART kunstraum“, 
Bremer Straße 11, die Aus-
stellung mit Werken von Ulrike 
Potthast und Wolfgang Unruh 
eröffnet. Die Werkschau läuft 
noch bis zum 25. Februar.

In ihrer Laudatio zum künstleri-
schen Schaffen von Unruh und 
Potthast betonte Projektleiterin 
und Kunsttherapeutin Anja Schles-
selmann, dass man gegensätzlicher 
als diese beiden Künstler:innen aus 
Gnarrenburg kaum malen könne.
Gerade derartig „eigenartige“ 

Zusammenstellungen erscheinen 
für Betrachtende besonders inter-
essant, weil zusammengeführt und 
verknüpft wird, was verbindet 
– hier die Liebe zur Malerei. „Im 
Internet sind genug Bilder“, lacht 
Unruh. Davon suche er sich stets 
eins aus, um es malerisch nachzu-
empfinden und zu interpretieren. 
Ulrike Potthast dagegen lässt sich 
gern durch YouTube-Videos von 
John Beckley inspirieren. Sie malt 
gerne abstrakt, überwiegend in 
Acryl, manchmal als Aquarell. „Ich 
liebe die Farben, und bin froh, dass 
ich sie alle sehen kann“, sagt sie. 
Das indische Gelb sei ihre Lieb-
lingsfarbe. Betrachtende werden 

ihr zustimmen, denn die Vorliebe 
für einen gewissen Farbton spie-
geln auch die Arbeiten oft wider. 

FARBEXPLOSIV ODER  

BERUHIGEND

Während Potthast farbexplosiv 
ihrer Leidenschaft für Farben nach-
geht, verfeinert Unruh stetig die 
individuelle Technik seiner realisti-
schen Landschaftsmalereien in Öl. 
Beruhigende Motive mit Bäumen, 
Rehen und Landschaften leiten 
scheinbar die Renaissance eines 
Stils ein, der in den 1970er Jahren 
bereits sehr beliebt war. 
Potthasts Werke dagegen springen 
förmlich in den Raum und tragen 
Titel wie „Feuerwehr“ und „Mas-
ter of Colours“. Sowohl Potthast 
als auch Unruh zeigten sich bei der 
Vernissage sehr erfreut darüber, 
ihre Arbeiten mit der Ausstellung 
einem größeren Publikum präsen-
tieren zu können. 
Wer möchte, darf sich die Ausstel-
lung unter Einhaltung der aktuellen 
2G-Regeln noch bis zum 25. Feb-
ruar im „EIGENART kunstraum“ 
kostenlos ansehen. Eine Anmel-
dung unter der Telefonnummer 
04761/72177 wird empfohlen.

Abstrakt trifft realistisch
Kunstschaffende aus Gnarrenburg stellen Bilder aus

Ulrike Potthast mit Wolfgang Unruh stellen in Bremervörde aus.

VON RALF G. POPPE
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Bremervörde (alf). Das Magazin 
„Urlaubserlebnisse“ enthält 
Tipps über Ausflugsziele und 
Angebote in Bremervörde und 
der Samtgemeinde Geestequelle.

Rund 4.000 Exemplare vom aktuel-
len Urlaubsmagazin sind gedruckt 
und liegen unter anderem in den 
Rathäusern, der Tourist-Informa-
tion oder am Mobilheimplatz Bre-
mervörde aus. Benjamin Bünning, 
Geschäftsführer der Natur- und 
Erlebnispark GmbH, und Barba-
ra Norden von der Touristik-In-
formation Bremervörde stellten 
das Magazin kürzlich gemeinsam 
mit Bremervördes Bürgermeister 
Michael Hannebacher vor. Die 
Neuauflage des alle zwei Jah-

re erscheinenden Magazins bietet 
neben vielen Informationen über 
die Region auch viele liebevoll 
ausgewählte Fotos, die Lust auf 
einen Besuch rund um die Ost-
estadt machen. Die Auswahl an 
Freizeittipps, Sehenswürdigkeiten 
und Ausflugszielen biete einen 
Vorgeschmack auf die abwechs-
lungsreichen Angebote und Mög-
lichkeiten, so Hannebacher. So 
können Urlauber:innen wie Ein-
wohner:innen bei entspannten 
Fahrrad- oder Wandertouren auf 
den Nordpfaden Bremervörde und 
die Geestequelle genauer kennen-
lernen. Auch werden spannende 
Kulturangebote vorgestellt .
Eine Neuheit ist der „Bremervörder 
Einkaufswagenlöser“, der prak-

tischerweise direkt am Schlüssel-
bund befestigt werden könne.
Barbara Norden bedankt sich bei 
den vielen Übernachtungsbetrie-
ben, die in dem Magazin vorge-
stellt werden und die zur Finanzie-
rung des Hefts beigetragen haben.
Die „Urlaubserlebnisse“ (kosten-
los) sowie der Einkaufswagen-
löser (2,50 Euro pro Stück) sind in 
der Tourist-Information Bremer-
vörde erhältlich. Erreichbar ist die 
Tourist-Information montags bis 
freitags von 9.30 bis 12.30 Uhr, 
montags, dienstags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr sowie 
von April bis Oktober samstags 
von 10 bis 12.30 Uhr, unter Tel. 
04761/987142 oder per E-Mail: 
touristik@bremervoerde.de. 

Die Region neu entdecken

Wollen zum Erkunden der Region inspirieren: Barbara Norden, Michael Hannebacher (Mitte) und 
Benjamin Bünning.
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